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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd Lif/Ba (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TTC Schmeilsdorf 1968 : RMV Concordia Strullendorf 
Freitag, 24.11.2023, 20:15 Uhr

Nazaryschyn macht den Sack zu

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des TTC Schmeilsdorf 1968 in der Herren Bezirksliga
Gruppe 2 Süd Lif/Ba (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) gegen den RMV Concordia Strullendorf
durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden . In ihrem 8. Saisonspiel mussten
die Gäste dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Den Start machten die Doppel. Recht kurzen Prozess machten Nazaryschyn / Nußgräber beim 11:9,
12:10, 11:6 mit Friedmann / Neubert. Heierth / Hahn gewannen ihr Spiel gegen Stocker / Forster
sicher mit 3:0. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und
die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Einen Sieg fuhr Dimytro
Nazaryschyn bei seinem 3:1 gegen Philipp Neubert ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Den Sieg von Niklas Friedmann konnte Michael
Heierth im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Schaut
man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Kurz später ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. Beim Erfolg von Stefan Hahn gegen
Joshua Forster konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass
der Punkt final an die Heimmannschaft ging. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Jan
Nußgräber Frank Stocker in fünf Sätzen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit
5:1. Die richtige Taktik hatte Dimytro Nazaryschyn beim 3:0-Sieg gegen Niklas Friedmann ab dem
ersten Ballwechsel. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Nicht ganz mithalten konnte Michael Heierth, beim 1:3 gegen Philipp Neubert, obwohl
er nicht komplett chancenlos war. Völlig ungefährdet war indessen der Sieg von Stefan Hahn gegen
Frank Stocker nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:5, 8:11, 11:6, 12:10 nicht verloren. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:2. In toller Verfassung präsentierte sich
Jan Nußgräber im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Joshua Forster. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Nußgräber nun bei 9:7, während Forster bislang 3 Siege und eine Niederlage zu verzeichnen hat.
Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Endstand von 7:3 für den TTC
Schmeilsdorf 1968.

Durch diesen Sieg hat der TTC Schmeilsdorf 1968 nun ein Punkteverhältnis von 11:5 auf dem
Konto, während der RMV Concordia Strullendorf nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von
7:9 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die
beiden Teams nun gegen den SV Walsdorf (TTC Schmeilsdorf 1968) bzw. gegen den TTC Küps
1992 e.V. (RMV Concordia Strullendorf).

 Statistik:
 TTC Schmeilsdorf 1968

Doppel: Nazaryschyn / Nußgräber 1:0, Heierth / Hahn 1:0 
Einzel: D. Nazaryschyn 2:0, M. Heierth 0:2, S. Hahn 2:0, J. Nußgräber 1:1 

 RMV Concordia Strullendorf
Doppel: Friedmann / Neubert 0:1, Stocker / Forster 0:1 
Einzel: N. Friedmann 1:1, P. Neubert 1:1, F. Stocker 0:2, J. Forster 1:1


